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VentilationSchlechte

luchen Handelskommisston arbeiten.

Panik in New Britain.

Wurde durch neun gleichzeitige
Brände verursacht.

Brandstiftung wird in Munitions
stadt vermutet.

New Britain, Eonn.. 22.
Feb. Zwei Kompagnien der Staats
miliz bewachen heute die Stadt infol
ge von neun Branden, die gestern
Nacht gleichzeitig in verschiedenen
Stadtteilen aufbrachen. Zwei Man
ner befinden sich auf den Verdacht der

Brandstiftung in Haft. Es giebt
hier viele Fabriketablissemente, in
denen Munition für die Alliierten
hergestellt wurde und es wird ge- -

glaubt, daß irgendein Fanatiker, in
der Hoffnung, die Herstellung von
Munition verhindern zil können, die
Feuer mittels Verwendung von
Zundbomben verursachte, obzwar
dafür kein Beweis vorhanden ist.
Der durch die Feuer verursachte
Schaden wird auf 50.000 geschätzt.

Das erste Feuer brach früh in der
Nacht in einem von vielen Familien
bewohnten Tenementhaus aus, das
rafch von den Flammen verzehrt
wurde. Während die Löschmann
schaften dort beschäftigt waren, wur-

den weitere Feueralarme aus ande
ren Stadtteilen eingesandt, und da
die hiesige Feuerwehr und Polizei
nicht ausreichte, wurde nach benach
barten Städten um Hilfe telegra-
phiert. Die größte Aufregung
herrschte unter der Bevölkerung, wes- -

halb Bürgermeister Quigley vom
Polizeichef um militärische Hilfe e i

fuckt wurde. Zwei Kompagnien ;

Miliz stellten bald die Riche her: in
Mitternacht waren die Brände ge
löscht und heute hat sich die Bevölke
rung einigermaßen beruhigt. Eine!
gründliche Untersuchung ist eingelei
tet.

Zu viel Wasser" in

Aktien.

Eontinental Motors Corporation
muß solches ausquetsche.

L a n s i n a. Mich.. 22. Febr. Die
Michigan Securities Commission"

bat gestern angeordnet, daß der Ver-

kauf der Aktien der Continental Mo-tor- s

Corporation, die in Virginia
und eine Reorganisierung

der früheren, in Michigan inkorvo-rierte- n

Continental Motors Co. ist,
im Staate Mickigan nickt gestattet
sein soll, bis dieselbe ihre Kavitalisie

rung vo,i ltt,2Z.0()0 auf .Z3.000.
000 reduziert bat. oder, wie fich die
Kommission audriickte, das Basier
ausgeauetfcht worden ist". Der Ver
kauf der Aktien auf der Detroiter
Börse wird vorerst nicht verboten, ob'
zwar die Kommission denselben als
ungesetzlich betrachtet. In der Ordre
beißt es, daß die Aktien nicht über
sechs Prozent Zinsen ver Jahr tragen
könnten bis das Basser" beseitigt
ist und bis der Direktorenrat dies ge
tan hat, ist der Verkauf der Aktien
verboten, da derselbe dem Blue
Skr"-Geset- z zuwider wäre.

Heute morgen lagte
-

ekretar

Erkaltungen
Eine große Fabrikations . Gesellschaft ergründSe,

daß arme Ventilation in ihren Offices ihren Ange
stellten Erkältungen verursachten und daß jede Erköl-tuu- g

einen Verlust von $24.00 fnr das Geschäft hfefc.

Wieviel verlieren Sie, wenn Sie sich erkältet' habend

Sie können angestellt sein, Ihr verliert beide; eö-i- ft

kostspielig und gefährlich.

Eine Erkältung wird nicht von sich selbst besser. Stel-le- n

Sie nicht ein. Essen Sie gut und verhüten Sie

Aussetzung und Luftzüge.
Wenn Sie ermattet sind und Kopfschmerzen sowie Fieber und deu GchnAps

haben, Schmerzen ans der Brust und einen rauhen Hals, s sind das Anzeichen nn

Erkältung, die vorsichtig behandelt werden mutz.

Die erste Hilfe ist ein altes reelles Heilmittel, das seit nahezu 60 Jahren filf

Husten und Erkältungen gebraucht wurde Dr. Äiug's New DiScodery.

Dasselbe hat für Jahre allgemeine Zufriedenstellnug gegeben und diejenige,
welche Dr. King's New Disttvery am längsten gebraucht haben, sind seine beste

Freunde. Es ist gut einzunehmen und enthält die besten Bestandteile für Husten,

Erkältungen, Eroup und Luftröhren Anfälle.

Ihr Apotheker hat es auf Lager verkauft es seit vielen Jahren.

och tocifj, bafj grauen mit guter
jtettutliis der Verwaltung diese

(.'legenheit nicht versäumen
werben

Aufwärts bis $10
Winter-Coat- s

85.98
$.'5.s0 bis Frühiahro-Röck- e für

$1.70
Aufwärts bis $15 Kleider für $5

Austu. bis $20 Winter-Anziig- e

für $.".!)()

:(c b'rcnrn Eocoanut Bar, 23c

prr Pfd.

5(c Handtaschen für I9c

Ak Perlen betten für 39c

(Sin 9SC Kinder Tisch-Se- t, 49c

2.")C Embroidcrn für I.k
10c Embroiden, für 5c

5!)c seidene Haudsäiulie für 42c

$4 Änstkngläscr für $1.49

$1.50 und $2 Bettdecken, $1.25
Anfw. bis 50c Decken 'für 19c

5c Hcrreu'Tnschcntüchcr für 3ÜC

$l! ranen-Zwcntcr- s für $1.83

$1.21) j,ip. seidene Waists für (1c

3in Bcrsonrent
5c Toilettenpapier, 6 Rollen ll)c

45c Besen für 21)c

$1 Zuber für 6(c
81.75 Tcppichkcbrcr für 9Sc

$1 emaillierte Waren für 39c

l!5c M'attinst Bas für 39c

10c nnd 15c Dinncrtcller für 5c

50c Fischglocken für 32c

$2.75 Farntcller für $1.6S

35c Äschenteller für 23c

,orf) glaub!.', die Miiiter werden

mich nicht sobald vergessen!"

$3 bis $5 Kttttbcn-Anzüg- e

zu

8)1.98
50c Knickers für 29c

25c Blusen für 15c

10c Strümpfe für (Ic

75c Union Snits für 49c

15c bis 19c Band für 9c

$4.98 Putzwaren für $2.98

$1.49 und $1.98 Hutfassons, 69c

75c RovrltnSeide für 43c

98c Lordurol, für 49c

89c französische Serge für 59c

$2 wert Aandtapcten für 89c

50c Kindcr'Rompcrs für 25c

50c Nnterröcke für 25c

75c Unterhosen für 29c

$1 ttnterröcke für 59c

15c Babies Strümpfe für 8c

39c Frauen llnion Tuits für 27c

10c Knöpfe für 5c

25c BudoirHauben für 15c

10c Regalvavier für 3c

Spezialitäten in Droguen Freitag

$3 Frauen-Schuh- e für $1.88

$2 Kinder-Schub- e für $1.44

$1.25 Korsets für 89c

$1 Hauskleider, 55c

$1.50 Kimonos, 89c

Bis zu 9c Armure Stoff, 39c

Bis zu 40c Bettlaken-Refte- , 10c

per ?)ard

90e Baumnioll'Blankets, 59c

$1.25 englisches ongcloth, 95c

25c Handtücher für Stickerei, 10c

25c Bates' (5repe, $y2t ?)ard

10c Ämoskeag Giugham, 7zc Z)d.

15c Comfort Lhallies, SVjc

$7 Vkatratzen. $3.65

$1.85 Rag Rugs, $1

$3 bis $5 Rugs, $1.98

$3.50 Rugs, $1.05

$1.29 holländische Gardinen, 87c

$1.49 Gardinen, 98c

$4.90 Wert Tapeten, $2.39

$2 Knaben-Schub- $1.36

$1.50 Babn-Schuh- 94c

$3.75 Büstc-Forme- $2.69

25c Maschinen-Ocl- , 15c '

812.5 und $15.00

Anzüge und Neber-ziehc- r

für Manner

86.00
$2 Männer-Hosen- , $1.25

$7.50 Mackin am? für Männer

zu $3.98

$1 und $1.50 Männer-Weste- n

für 10c

$2 Männer-Hüt- c für S5c

$2.50 und $3 Männer-Schuh- e

für $1.70

.$3.50 und $4 Männer-Schuh- e

für $2.55

15c Männer-Strumpf- e für 8c

$2 Männer-Sweater- s, $1.10

$1 Taschen Flashlights, 47c

$1 Männcrhemdcn, 59c

$2.50 Lunch Kits, $1.49

Wollen fcstslellkn,adGr,ind

zu Hnngcrriols vor-Hand- en

ist.

Bürgermeister Mitchel Hai gründliche
Untersuchung angeordnet.

New Aorker Hetzblatt riecht wieder
deutsche Verschwörung.

Kongreß soll nm Hilfeleistung er
sucht werden.

New York. 22. Fobr. Leiter
städtischer Departements erhärten
heute, daß von ihnen angestellte ober,
flächlichc Prüfungen städtischer Sta.
tisriken keine Resultate gezeigt hätten,
welche dem Nahrungsmangel infolge
hoher Preise von Lebensmitteln zu.
geschrieben werden könnten. In
Uebereinstimmung mit Jmtruk. Zonen
von Bürgermeister Mitchel haben sie
jedoch eine gründlichere Untersu
chung eingeleitet, um festzustellen, ob
Gründe vorhanden sind für o'e Bc
schwcrdcn, die in Massenversammlun
gen im Teneinentdistrikt erhoben
worden sind. Im Gesundheitsamt
sagt man, das; die Sterberate niedri.
gcr sei als im vergangenen ahre
und keine Beweise dafür vorhanden
seien, daß eine Zunahme non Alronk-heil- e

durch Nahrungsmangel ver.
ursacht worden sei.

Untersuchung eingeleitet.
Beamten öffentlicher Wohltätig,

kcits Anstalten sagen, daß Applika.
lionen um Aufnahme im Armenhaus
in jüngster Zeit zugenommen hotten.
wahrend das städtische Logir-Ha- us

nur bis zur Hälfte seiner Kapazität
beherbergt war. woraus man schließt,
daß die Zahl der Unbeschäftigten g
ringer ist. Durch die oom Mavor
angeordnete Untersuchung fol-e- die
Preise für Lebensmittel in den Di.
strikten, wo die Not am grölen in.
festgestellt werden, sowie dte Quanti-tä- t

der vorhandenen Nahrungsmittel.
xa-- j rcnuiai jou morgen oeil uiöcr
men vorgelegt werden, fowic auch
die Forderung, welcke von Zaus
frauen der Osrseite gestellt worden ist.
$l,00.tt00 zu bewilligen, um Le
vensmlliet zu lausen, die za Margen
Preisen von der Stadt verteilt wer.
den sollen. Seitens der Behörden ist
nichts geschehen, um der
oer eyaupmng aus oen i,ruiid z'4
gehen, daß der ganze Trubel durch
vroreiuonelleAgüatoren geichürt wor.
den sei. Produktenhändler erklären.
daß die hoben Preise durch ungenü
genden Vorrat verursacht werdcn und
neuen in zuoreoe. oan ic enorme
Profite machen.

Lcbcnsmittcl für Ausland.

Während des gestrigen Tacs und
Abends kam cs in verschiederm Ti- -

strikten zu kleinen Riots ui'd mehrere
Perionen wurden verhaftet. Ein
Bovkott gegen den Gebrauch von Kar
toffeln, Zwiebeln und Kraut bi5 der
Preis dafür reduziert wordez: ist.
wurde eingeleitet und von einer An
zahl Grocerieladen Posten a'lsge.
stellt.

Es wird erwartet, daß heulc 500
Carladungen Lebensmittel vo:n We
sten eintreffen werden, h.uvtsächlich
Fleisch, Geflügel und Kartoffeln.
Bahnbeamte sagen, daß die Fracht,
stauung allmälich weiche und der
Mangel an Lebensmittel halb zu
Ende sein werde. Nach amtlichen Be.
richten sind in den letzten l0 Tagen
100.000 Pfund Fleisch in Kühlanla.
gen untergebracht worden. Niestge
Quantitäten Kartoffeln und Zwie-bel- n

liegen aus den Werften Ver.
sendung nach Europa und es wird be !

absicktigt, an die zwischenstaatliche
.andclskommission zu appellieren,
dieselben freizugeben.

Hetzblatt riecht Verschwörung.

Das Hetzblatt, die New Do'k Tri-bun- e

hat die Entdeckung gemacht, daß
die Vrotkrawallc das Resultat einer
deutschen' Verschwörung sind und
durch eine hiesige Bank taufende Dol.
lars ausbezahlt worden seien, um sie
zu schüren. Es soll dies geschehen
sein, um dem amerikanischen Volke
die Notwendigkeit einer El'.bargo auf
Lebensmittel zum Export an die

klar zu machen. Durch solche

Niots, wie der hier in Szene gesetzte,
hätten die Verschwörer gehosst, die
Washingtoner Behörden beeinflussen
zu können.

Kongreß soll helfen.

Washington. 22. Febr.
daß der Kongreß etwas tun

solle, um dem ernsten Lebensrnittel.
Mangel in New Fork rmnugstenL tem.
porär abzuhelfen, beabsichtigt Ncprä
sentant Feß von Ohio heute eine Re.
folution einzureichen für temporäre
Kontrollierung der öcahnmgömittel
durch die Regierung und Rcpräfen.
tant London von New Fork erklärt,
daß er eine solche Maßnahme unter
stützen werde. Auch Rcpräfentant
Borland versprach feine Unterstützung
und erklärte, daß er auf Amwhme
seiner Resolution beharren werde,
eine Bewilligung von $400,(n zu
machen zur Untersuchung des Nah.
rungsmittelmangcls durch die Regie
rungs . Handclskommission. Jnzwi
schen ist diese, das Ackerbau Depart
ment und das Handelsdeparimcnt
aufgefordert worden, irgendwelchen
temporären Beistand zu leisten. Die

j American Railway Association wird

verursacht

letzt zurück und meldete, daß Vater
und Bruder abgestürzt seien. Eine
Rettungsexpedition fand in dunkler
Nacht den Vater tot und den Sohn
schwer verletzt auf. Die beiden wa-

ren an einem Eisberghange ins 9hit
schen gekommen und von einer steilen
Felswand abgestürzt.

Begrä'bmsscheine.
Leo Hermann, 617 Hastingöstraße,

2 Monate.
Randolph Kendler, städtisches Ho

spital. ungefähr 50 Jahre.
Bella Zach. 205 Farnsworth Ave.,

21 Jahre.
Albert Samuel, 53 Ost Ean

field Ave., ungefähr 58 Jahre.
Barbara Stahl, 21 St. Antotne.

straße. 57 Jahre.
Walter Decker, 84 RohnS Adorue,

1 Jahr.
Walter F. Ulrich. 1048 Cft Gr.

Boulevard, 28 Jahre.
Rosealtha Wehrmng. 25 Burnn

game Ave.. 68 Jahre.
Stephen Kraft, städtisches Hostii.

tal. 35 Jahre.
Begraimöschttne.

Agnes E. Murray. 1v Dntev'
Boulevard, 60 Jahre.

Mary Quinn, 364 Mfc EWotkM..
69 Jahre.

Jessie Geering, srädt. Hospital tm
gcfähr 38 Jahre.

Warren Aoung, stadt. HoipUal,
37 Jahre.

John Clinton. Kleine Schwestern
der Armen, L8 J'ahre.

Cora Piimford, Boulveard Sani
tarium, 41 Jahre.

Elisabeth Aoung Lowry, 111 Jo.
fehhine Str., 79 Jahre.

Lena Lehner, 1007;BaNwin Ave..
39 Jahre.

Clifford Jubenville, Smnaritan
Hospital, 12 Jahre.

Josephine Martin, 195 Locuststr.,
68 Jahre.

Eha's. Brown, stadt. Hospital, 33
Jahre.

Margarctha Schmidt,
' 263 May.

bury Ave., 91 Jahre.
Francis Gibson, 1305 Vermont

Ave.. 8? Jahre.
Walter I. Boag. 1356 S?n?:nole

Ave., 51 Jahre.
Joe Smith. 85 Scott Str., 4 Mo-nat- e.

Henry P. Evans. 309 Ebcrry St..
23 Jahre.

Mary Jane Grimes, 316 Lansing
Ave.. 30 Jahre.

Ellen Jane Daniel. 214 Kcnil.
worth Ave., 72 Jahre.

'Frank R. Gilchrist, Harper Hospi
tal. 45 Jahre.

Josephinc Eloutier. 588 Ost Lar-ne- d

Str.. 10 Jahre.
Emily Sutherland. 439 Wabash

Avc.. 37 Jahre.
Harry M. La Fever, 459 Hart

Ave., ungefähr 29 Jahre. -

Pearl Eoulter. Forest und Beau
bien Ave., ungefähr 21 Jahre.

John Port, städt. Hospital, unge.
fähr 42 Jahre.

Minerva Ann Mitchell, 122 Har
mon Ave., 79 Jahre.

Prvor von der Kommission daß diejter werden soll. Die
da der Verkam der Aktien, aloon-Leut- e beharrten darauf, daß

Umgebung: viele Polizisten und
Streikbrecher wurden von Steinen
getroffen, die von den Streikern ge-

worfen wurden, und als Warnungen
nichts lialfen. feuerte die Polizei mit
oben erwähntem Resultat.

Zwei Bills cinzurcicheu.

Legislaturkomite überläßt Enrschei

dung der Legislatur.

a s i ii g. Mich., 22. Febr. Die

gemeinsamen Liquorkomites beider
Häuser hielten heute mittag eine

zweistündige lebhafte Sitzung ab und
i. : :s s. .". w!iaihuuc iu-- uuria--i uuiuu, .'ic.,. s; nut Mn'inV. die ?in- -

die Bill nicht weitergehen sollte, als
das angenommene Amendement, nach

welchem die Wähler glauben dürften.
; hnh hi (yirlh,hr ttrt fipmiiftfipubp

'wurde ant Borfchlaa von Senator
jFosrer beschlossen, zwei Bills eilizu
berichten, eine Wiley-Bil- l, die nicht
weiter gehen wird als das

und eine
die den Namen

führen wird.

Ward Tampfcr lehrt
brennend zurück.

verboten worden sei, ein Irrtum wä
re. Die Kommission habe vielmehr
nur die Direktoren beauftragt, durch

ewmiion oie men aus eine ivi.
dendenbans von nicht mehr als fe5 öctr5nfcn stattet sein würde. Rep.
Prozent zu bringen und die Kapita Rghinson und andere dagegen erklär-Ncrun- g

aus $,0.0 das; es eine ..knochentrockene"
rm. Es wurde der esellichait eine mil fcin fofltc in Uebereinstimmung
Woche Frut gegebeii. die Komminion Lut öclll P0nl .ggrest angenomme-z- u

benachrichtigen, was ne zutun be. ncn (?ntschlnh.
abfichtige. Nach vielem Hin- - und Herrcden

der in Verbindung mit den in den
Lasterbezirkcn aufgedeckten Durchste
chereien in Haft sitzt. Politische Geg.
ner werden von Grogan al? die Ver
über des Anschlages angegeben.

Brandstifter bestraft.

S t a n t o n. Mich.. 22. Febr.
Die Rechtsanwälte von John Dolan,
den Besitzer des Sheridan Hotels, der
kürzlich überführt wurde, Wm. Reese
iind Charles Watson zur Brand
legung in seinem Hotel angestiftet zu
haben, iim die $7300 betragende

zu gewinnen, nah-

men gestern ihre Berufung gegen das
Urteil zurück und Richter Darns

Dolan zu zehn Jahren in der

Besserungsanstalt in Joma. Watson
wurde vorige Woche nach Jonia ge
schickt lind Reese nach Jackson.

Wasserbehälter geborsten.

N e w A o r k, 22. Febr. Ein gro-ße- r

Behälter aus Holz, der interimi-frisc- h

von den Brooklyner Wasserwer-
ken gebraucht wurde und 25,000 Gal.
lonen Wasser enthielt, platzte gestern
abend vor den Augen einer Schwa-
dron Miliz, die ihn deivachte. In
Springfield, L. I., geschah dasselbe
mit sechs solcher Behälter. Eine Un
teriucvuna eraao. oan es naz um
keinen Anschlag handelt, sondern daß
die Behälter durch das Gewicht des
Wassers zum Bersten gebracht worden
sind.

Bill für Fraueustimmrecht iu Clito

uuterzeichuer.

Kolumbus, D., 22. Febr. Gou-vcrne-

Eox unterbreitete gestern in
Gegenwart des Verfassers die Bill,
welche den Frauen in hio das Recht
gibt, bei Präsidentenwahlen mitzu
stimmen.

Der Repräsentant Rehtiolds, wel-
cher der Urheber der Bill ist, erschien
in der Office des Gouverneurs und
fragte: Gouverneur sind Sie be
reit? Ich bin mit meiner Bill hier
Die Unterzeichnung folgte sofort.

Werbung schreitet langsam vorwärts.

Washington, 22. oevr. Hn
den letzten zwanzig Tagen wurden
1,413 neue Rekruten für die Flotte
gewonnen, das ist etwa die Gesamt
zahl der während des Monats Ja
nuar Angeworbenen. Die Zahl der
im ganzen Rekrutierten macht o8.
300 aus. Es ist Platz für etwa 74,
500 Soldaten vorhanden, aber die

bisherigen Fortschritte in der Anwcr
bung sind alles, was man möglicher
weise durch eine rigorose Werbekam

pagne erzielen kann.

Beim Bergsteigen deruuglückt.

Der in Garmish weilende Ober
stabsarzt Dr. Weichwange aus
Dresden machte mit zwei Söhnen
eine Partie auf den Krämer. Nach
eiyigen Stunden kam ein Sohn ver

e w I o r k. 22. Febr. Der Tam-ve- r

! pfer Monieren von der Ward Linie

owlc Wll'ner & o.
W

Gratiot, Farmer, Tlonrot und Library Avenue.

tcr Laden wird Samstag abend um 6 Nhr geschlossen, mit Ausnahme der

Herren. Tepartementö. Tieselben bleiben bis 9 Uhr abend ffen.

,Hunger -- Niot" führt ZU

Schlcßcm.

Ein Mann getötet, ungefähr 60 ver-

wundet.

Frauen von Ausständigen verursa-

chen Krawall.

P h i l a d e l p h i a, 22. Febr.
Frauen streikender Arbeiter der
Franklin Sugar Refining (5o.

anitalteten gepern rlveno einen
..Hunger Riot" und das Resultat ist.
dah ein Mann getötet und nahezu 00
andere mehr oder weniger schwer der-let-

wurden, als es zwischen den
Streikcrn und der Polizei nahe der
Raffinerie zum Kampf kam und
Schüsse gefeuert wurden. Neun
Personen wurden schwer verletzt. Der
Getötete ist der 80 Jahre alte

Detkobccz u. wurde erschos-

sen, als die Polizei auf die Aufrüh-
rer, die mit Steinen warfen, feuerte.
Ein Nichtbeteiligter wurde in den
Unterleib geschossen und mehrere

verwundet.
Gestern nachmittag hielten die

Mütter und Gattinnen der Ausstän-
digen eine Versammlung ab und cs
wurde beschlossen, nach der Raffinerie
zu marschieren und auf Bewilligung
der gestellten Forderungen zu drin-

gen. Während des Marsches riefen
die Frauen, daß sie hungerten. An
ihrer Spitze marschierte Frau Flo-renc- e

Shadle mit ihrem Baby auf
dem Arm; sie wurde verhaftet und ist
des Aufrejzens zum Aufruhr be.
schuldigt.

Als die Ausständigen den Frauen
zu Hilfe eilten, bildeten berittene-un- d

Fußpolizei einen Kordon um die

'AK
rT

kehrte hier beute mit einem Fer.i r in
seinem Schiffsraume zurück. Der
Dampfer segelte gestern abend nach
Havana und mexikanischen Häscn. mit
Post und Passagieren ab. Als cr 14
Meilen außerhalb des Hafene und
bei Sandy Hook war, entdeckte man
den Brand. Der Kapitän cnlschlost

fich, nichts zu riskieren und kehrte
zurück. Das Feuer wurde au der
Rückfahrt von der Mannschaft

Bombernverfer in Chicago.

Chicago. 22. Febr. Eine im
hinteren Teile der Barnen Grogan'
schen Wirtschaft an West Van Buren
und Racine Avenue niedergelegte
Bombe explodierte heute morgen und
zerstörte das Lokal vollständig, und
beschädigte mehrere Gebäude im Um-

kreise. Bewohner von 72 Wohnun-ge- n

in dem Gebäude liescit in wilder
Panik, mit Nachtkleidern angetan,
auf die Straße, da sie eine Wieder

holung des kürzlich im Ghetto erfolg,
ten Unglücks fürchteten, in dem zahl-reich- e

Personen ihr Leben verloren.
Grogan ist ein einflußreicher Po

litikant und war angeblich eilt Bun-

desgenosse von Mike de Pike Heitler,

iZ!wm$w Bruchbänder, die neueftrn
Vkrsr zu den niedrigsten
Priesen: Passen sarc.ntirt
echultnhalter. elaftifch?

Strümpfe. Unterleibs. Suv
porterS. Küchen, elastisch?

Bcrien.ÄmnTniwaaren etc.

Jvaltdntktzl tt trnnrrt)rn ,d,r n d

teufn. tnlnjtmin Mknfllt. DKWHNt d 0ro4tinftrrn in Mch?.

A. KUHLftlAJY & CO. 203 Jefferson Ave

AnMeu in der Adcndpost bringen Resullatc


